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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

Sitzung:  II/8  SFK/2008/005 

 Sitzungstag:  Dienstag, den 29.04.2008 

 Sitzungsort:  Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 1 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger 
1.1.2. Anerkennung der Tagesordnung 
1.1.3. Einwohnerfragestunde 
1.2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2008/333 
1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO NW 
BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
1.4. Beschlüsse 
1.4.1. Förderung von Sportvereinen 

Vorlage: V/2008/315 
1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
1.6. Empfehlungen an den Rat 
1.7. Anfragen 
1.8. Anträge 
1.9. Mitteilungen 
1.9.1. Bericht über Projektförderungen des Stadtsportverbandes Wipperfürth e.V. aus 

Mitteln des Jahres 2007 
Vorlage: M/2008/332 

1.9.2. Gutachten zum WLS-Bad und Entwicklung eines Sanierungskonzeptes 
Vorlage: M/2008/361 

1.9.3. Anlage eines Mini-Spielfeldes (DFB-Projekt) in Agathaberg 
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Vorlage: M/2008/369 
1.10. Verschiedenes 
BEREICH KULTUR 
1.11. Beschlüsse 
1.11.
1. 

Vergabe der Kulturfördermittel 
Vorlage: V/2008/316 

1.12. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
1.13. Empfehlungen an den Rat 
1.14. Anfragen 
1.15. Anträge 
1.16. Mitteilungen 
1.16.
1. 

Aktivitäten des Partnerschaftskomitees Wipperfürth-Surgères 
Vorlage: M/2008/370 

1.16.
2. 

Jahresbericht 2007 der Stadtbücherei 
Vorlage: M/2008/371 

1.16.
3. 

Ausstellung in der Rathausgalerie 2008 
Vorlage: M/2008/366 

1.16.
4. 

Tätigkeitsbericht der Musikschulverwaltung für das Jahr 2007 
Vorlage: M/2008/363 

1.17. Verschiedenes 
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Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des II/8, 
am 29.04.2008 

von 17:00 Uhr bis  Uhr 
 

Anwesend: 
 

Vorsitzende/r 
 Klett, Stefan   

Ratsmitglieder 
 Blechmann, Karin   
 Bremerich, Josef   
 Felderhoff, Klaus-Dieter   
 Funke, Jürgen   
 Gehle, Lorenz   
 Gottlebe, Joachim   
 Neuhaus, Ursula Vertretung für Frau Ulrike Lück
 Schneider, Eva   

sachkundige Bürger 
 Börsch, Thomas   
 Fischer, Andrea   
 Hilscher, Wolfgang   
 Stein, Günter   

Verwaltungsvertreter/in 
 Wollnik, Lothar   

Schriftführer/in 
 Flossbach-Stein, Alexandra   
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
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1 Öffentliche Sitzung 
  

 
  
  
  
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-

higkeit 
  

 
  
  
  
  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger 
  

 
  
  
  
  
1.1.2 Anerkennung der Tagesordnung 
  

 
  
  
  
  
1.1.3 Einwohnerfragestunde 
  

 
  
  
  
  
1.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2008/333 
  

Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse wird zur Kenntnis genommen. 
 

  
  
  
  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO 

NW 
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 BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
  

 
  
  
  
  
1.4 Beschlüsse 
  

 
  
  
  
  
1.4.1 Förderung von Sportvereinen 

Vorlage: V/2008/315 
  

*************** 
 
Herr Wollnik ergänzt die Vorlage. Ziel ist es, die Jugendarbeit mehr zu fördern, 
daher ist überlegt worden, Vereine, die in den vergangenen drei Jahren die 10  
jugendlichen Mitglieder nicht erreicht haben, aus der Förderung herauszuneh-
men.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Stein, ob die Förderung der WIP-Olympiade und der 
Stadtlauf im Haushalt veranschlagt sind oder aus der KSK-Spende gefördert 
werden, wird erklärt, dass das Geld im Haushalt ist. Der Ausschuss muss hier-
über allerdings beschließen, weil es sich nicht immer um die gleichen Projekte 
handelt. Sollte es einmal den Stadtlauf oder die WIP-Olympiade nicht geben,  
kann das Geld für ein anderes Projekt vergeben werden.  
 
Herr Klett äußert Bedenken, dass die 5 Vereine nicht mehr gefördert werden. 
Herr Wollnik bemerkt hierzu, dass die Förderung dieser Vereine in der Vergan-
genheit zwischen 36 € und 44 € lag. Im übrigen können diese Vereine, sofern sie 
die 11 Kriterien erfüllen, über den Stadtsportverband bezuschusst werden.  
 

 Die diesjährigen Fördermittel von 15.700,-- € werden wie folgt verwendet: 
 
1. WIP-Olympiade am 24.08.2008
2. Stadtlauf am 19.09.2008
3. Stadtsportverband zur Herstellung des Rasennebenplatzes Ohler Wiesen  
    und des Parkplatzes Reitturnier 
4. Stadtsportverband zur Projektförderung von Vereinen
5. Zuschüsse an Sportvereine
 

  
  
  
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
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1.6 Empfehlungen an den Rat 
  

 
  
  
  
  
1.7 Anfragen 
  

 
  
  
  
  
1.8 Anträge 
  

 
  
  
  
  
1.9 Mitteilungen 
  

 
  
  
  
  
1.9.1 Bericht über Projektförderungen des Stadtsportverbandes Wipper-

fürth e.V. aus Mitteln des Jahres 2007 
Vorlage: M/2008/332 

  
Herr Stein ergänzt, dass nicht alle Anträge abschließend in 2007 bearbeitet wer-
den konnten, so dass die Mittel nicht insgesamt verausgabt wurden.  
Anschließend wird die Mitteilung zur Kenntnis genommen. 
 

  
  
  
  
1.9.2 Gutachten zum WLS-Bad und Entwicklung eines Sanierungskonzep-

tes 
Vorlage: M/2008/361 

  
Herr Wollnik berichtet, dass Herr Schaumburg im Verwaltungsvorstand am 
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29.04.2008 das Gutachten und Sanierungskonzept vorgestellt hat. Vereinbart 
wurde, dass  Herr Schaumburg bis 20.05.2008 ein Rahmenkonzept unter Be-
rücksichtigung folgender Kriterien erstellen soll: 

1. Akutmaßnahmen (alles was schnell gemacht werden muss) 
2. Sanierungsmaßnahmen (z. B. Dachsanierung) 
3. Längerfristige Maßnahmen (z. B. Fliesen erneuern. Alles was innerhalb 

der nächsten 10 Jahre zu erledigen ist.) 
4. Attraktivierungsmaßnahmen (schwimmen attraktiver machen) 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss tagt am 03.06.2008. Die Einladungen hierfür 
müssen am 26.05.2008 verschickt werden, so dass bis 20.05.2008 das Rahmen-
konzept vorliegen muss. Am 03.06.2008 wird Herr Schaumburg ebenfalls anwe-
send sein. Er wird das Konzept erläutern und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
Frau Neuhaus erkundigt sich, ob Geld im Haushalt veranschlagt ist, wenn drin-
gende Sanierungsmaßnahmen erforderlich werden sollten. Ob dringende Sanie-
rungen anstehen, wird am 03.06.2008 bekannt. Dann müsste das Geld woanders 
eingespart werden, so Herr Wollnik. 
 
Herr Klett erkundigt sich danach, ob zwischen dem 03.06.2008 und der Ratssit-
zung am 17.06.2008 noch einmal der Unterausschuss tagt. Herr Gottlebe ist Mit-
glied im Unterausschuss und geht davon aus, dass der Unterausschuss in der 
Zwischenzeit noch einmal tagt.  
 
Die Sitzung wird unterbrochen, da die Öffentlichkeit sich zu den Öffnungszeiten 
des WLS-Bades äußern möchte. Vorgeschlagen wird, in den Ferienzeiten das 
Hallenbad bereits um 08.00 Uhr  zu öffnen und nicht erst um 10.00 Uhr. Sams-
tags gehen ca. 40 Personen nicht mehr zum Schwimmen, da das Hallenbad erst 
so spät öffnet.  
Herr Wollnik erklärt daraufhin, dass die Öffnungszeiten im Unterausschuss so 
festgelegt wurden. Die Öffnung des Hallenbades um 10.00 Uhr hat verschiedene 
Hintergründe, u. a. wegen der Schicht der Mitarbeiter. Man kann es halt nicht 
jedem Recht machen. 
 

  
  
  
  
1.9.3 Anlage eines Mini-Spielfeldes (DFB-Projekt) in Agathaberg 

Vorlage: M/2008/369 
  

Herr Wollnik erklärt, dass der Schulträger für den Platzbau bis zur Oberkante 
sowie der Herstellung der Nebenflächen und der Entwässerung zuständig ist. Die 
Kosten hierfür von ca. 12.000,00 € sind zu 50 % im städt. Haushalt finanziert. Die 
weiteren 50 % werden durch Spenden, Sponsoring und der aktiven Bürgerschaft 
Agathabergs aufgebracht. Die laufende Pflege und Unterhaltung  des „Minispiel-
feldes“ sind der Bürgerschaft Agathaberg übertragen, die sehr stark zusammen-
hält. Der Ausschuss für Schule und Soziales hat am 24.04.2008 in seiner Sitzung 
beschlossen, das Projekt zusätzlich mit 1.000 € zu fördern.  
 
Herr Felderhoff erkundigt sich, was geschieht, wenn die Kosten, die zu 50 % ge-
teilt sind, höher werden.  
 
Herr Wollnik gibt hierzu an, dass alles was über 14.000 € liegt, zunächst Sache 
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der Schule sein wird, wobei die Stadt mit Sicherheit zu Gesprächen bereit ist. 
 
Die Dorfgemeinschaft von Agathaberg muss wissen, was auf sie zukommt, so 
Herr Bremerich.  
Herr Gottlebe kritisiert, dass der DFB, als reichster Verein, nicht die gesamten 
Kosten für das Projekt  übernimmt.  
Herr Stein hingegen äußert, dass man dankbar sein soll, dass der DFB überhaupt 
einen Großteil finanziert. Er hofft, dass der Platz bald fertiggestellt ist und man 
dort spielen kann. 
 

  
  
  
  
1.10 Verschiedenes 
  

 
  
  
  
  
 BEREICH KULTUR 
  

 
  
  
  
  
1.11 Beschlüsse 
  

 
  
  
  
  
1.11.1 Vergabe der Kulturfördermittel 

Vorlage: V/2008/316 
  

*************** 
 
Beschluss: 
 

1. Die diesjährigen Fördermittel werden in Höhe von 9.372,30 € wie folgt 
verwendet: 

 
1. Förderverein Villa Ohl für das Schwarzpulvermuseum  3.000,--  

€ 
2. Filmclub 86 Projekt Stadtfilm     

 1.000,--  € 
3. Musikvereine, Chöre      

 2.315,--  € 
4. Kulturpunkt Wipperfürth         750,--  

€ 
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5. Heimat- und Geschichtsverein        200,--  
€ 

6. Narrenzunft Neye          500,--  
€ 

7. Förderverein der Musikschule     
 1.607,30 € 

 
2. Über die Verwendung der weiteren 7.000,-- € wird in der nächsten Sitzung 

des Ausschusses für Sport, Freizeit und Kultur nach Vorlage einer ent-
sprechenden Konzeption der Stiftung entschieden.  

 
Herr Wollnik ergänzt, dass die Narrenzunft Neye nochmals zusätzlich gefördert 
wird. Auch im kommenden Jahr wird es wieder ein Festzelt auf dem Marktplatz 
geben und der Karnevalsumzug wird ebenfalls stattfinden. Im übrigen sei für 
Weiberfastnacht 2009 geplant, die Innenstadt komplett abzusperren in Form von 
einer Public Viewing Lösung. Alle Zugänge zum Marktplatz sollen abgesperrt und 
durch ausreichend Personal kontrolliert werden, so dass keine Getränkeflaschen 
von außen mitgebracht werden können. Angebote von verschiedenen Firmen 
liegen bereits vor und werden in Kürze ausgewertet.   
 
Herr Gehle äußert Bedenken zum Kinoprojekt der Stiftung „Wir Wipperfürther“. Er 
möchte wissen, ob die Stadt Einfluss auf das Kinogeld hat. Herr Wollnik erklärt, 
dass dies  der Stiftung überlassen ist.  
 
Herr Gottlebe fordert, dass die Stadt Mitspracherecht bei der Verwendung eines 
Beamers hat, wenn sie ihn der Drahtzieherei finanziert. Dieser wird dann Eigen-
tum der Stiftung, so Herr Wollnik.  
 
Herr Stein bemängelt die Form des Antrags. Im Jugendzentrum finden ebenfalls 
Kinoveranstaltungen statt. Die Drahtzieherei verfügt bereits über einen Beamer 
und eine Leinwand. Er versteht nicht,  warum ein weiterer Beamer angeschafft 
werden soll. 
Der vorhandene Beamer ist hierfür zu klein, dieser wird nicht ausreichen. Das 
Angebot des Jugendzentrums ist begrenzt und von daher nicht vergleichbar, so 
Herr Wollnik.  
 
Frau Neuhaus befürchtet, dass das Jugendzentrum und die Drahtzieherei zu 
Konkurrenten werden könnten.  
 
Herr Bremerich bemerkt, dass Kultur nicht nur in der Drahtzieherei stattfindet. 
Herr Wollnik gibt  an, dass die Drahtzieherei als Kulturzentrum zwei Mal wöchent-
lich Veranstaltungen anbietet. Die Stiftung hat Schwierigkeiten die Finanzierung 
hinzubekommen. Das Geld soll nicht sofort fließen, sondern erst, wenn das Pro-
jekt umgesetzt werden kann.  
 
Herr Klett ergänzt, keine Änderung der Fördersummen vorzunehmen. Daher er-
gibt sich der geänderte Beschlussentwurf. 
 

 Die diesjährigen Fördermittel von 16.372,30 € werden wie folgt verwendet: 
1. Förderverein Villa Ohl für das Schwarzpulvermuseum 3.00
2. Filmclub 86 Projekt Stadtfilm  1.00
3. Stiftung „Wir Wipperfürther“ für Kinoprojekt  7.00
4. Musikvereine, Chöre  2.3
5. Kulturpunkt Wipperfürth  75
6. Heimat- und Geschichtsverein  20
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7. Narrenzunft Neye  50
8. Förderverein der Musikschule  1.60
 

  
  
  
1.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

 
  
  
  
  
1.13 Empfehlungen an den Rat 
  

 
  
  
  
  
1.14 Anfragen 
  

 
  
  
  
  
1.15 Anträge 
  

 
  
  
  
  
1.16 Mitteilungen 
  

 
  
  
  
  
1.16.1 Aktivitäten des Partnerschaftskomitees Wipperfürth-Surgères 

Vorlage: M/2008/370 
  

Frau Rütten berichtet über den Ablauf der Veranstaltungen zum 20-jährigen Be-
stehen der Städtepartnerschaft Wipperfürth-Surgères. 
Die Eröffnung findet am 07.05.2008 mit einem Konzert des Deutsch-
Französischen Chores aus Köln im Pfarrsaal statt.  Am 08.05.2008 folgt die Foto-
ausstellung „Begegnungen mit Frankreich“ im Rathaus. Am 09.05.2008 findet ein 
Dia-Vortrag über Paris im Hotel-Restaurant Biesenbach statt. Der offizielle Fest-
akt in der Drahtzieherei wird am 10.05.2008 um 19.00 Uhr beginnen. Diese Ver-
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anstaltung ist bereits ausgebucht. Am 11.05.2008 beginnt der Tag mit der Mai-
prozession, gefolgt um 14.00 Uhr mit dem Pétanque Turnier am Hausmanns-
platz. Am 12.05.2008 gibt es eine Deutsch-Französische Gemeinschafts-
Kunstausstellung im Kulturpunkt an der Wupperstraße. Am 13.05.2008 folgt ein 
Vortrag „Galante Feste“  im Sitzungssaal des Rathauses. Am 14.05.2008 wird im 
Pfarrsaal um 19.00 Uhr ein „Dîner amical“ für 10,00 € pro Person angeboten.  
 
Frau Rütten berichtet des weiteren, dass der Wipperfürther Frank Klaka am 48-
Stunden-Lauf in Surgères teilnimmt. Voraussetzung für eine Teilnahme ist, dass 
man mindestens 300 km in 48 Stunden schafft.   
Die Tagesfahrt nach Paris am 31.05.2008 ist bereits ausgebucht.  
Das internationale Zirkusbegegnungscamp findet in der Zeit vom 14. – 19. Juli 
2008 statt. Herr Bürgermeister Forsting wird am 27./28.05.2008 Gelegenheit ha-
ben, in Köln auf dem Bürgermeisterkongress das Projekt Zirkusbegegnungscamp 
vorzustellen. 
Die diesjährige Traditionsfahrt nach Surgères findet in der Zeit vom 26. – 30. 
09.2008 statt. 
 

  
  
  
  
1.16.2 Jahresbericht 2007 der Stadtbücherei 

Vorlage: M/2008/371 
  

Herr Merken hebt zum einen die Aktion „Bibliotheksgutschein und Weckmann“ 
hervor. Die Aktion war ein großer Erfolg und wird auch weiterhin fortgesetzt.  Zum 
anderen die Gründung des Wipperfürther Literaturkreises. 
 
Herr Merken berichtet, dass am 10.05.2008 aus Anlass 75 Jahre Bücherverbren-
nung ein Literaturkreis im Schwarzpulvermuseum stattfindet.  
 
Herr Funke lobt die Arbeit der Mitarbeiter der Bücherei, denn die hohen Benut-
zerzahlen sind auf das großer Engagement der Mitarbeiter zurückzuführen. 
 

  
  
  
  
1.16.3 Ausstellung in der Rathausgalerie 2008 

Vorlage: M/2008/366 
  

Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 

  
  
  
  
1.16.4 Tätigkeitsbericht der Musikschulverwaltung für das Jahr 2007 

Vorlage: M/2008/363 
  

Herr Rolf Fahlenbock berichtet, dass im vergangenen Jahr Hauptthema die Priva-
tisierung der Musikschulverwaltung war. Der Übergang hat reibungslos funktio-
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niert.  Sehr positiv ist vor allem die Nähe zum E. v. B. Gymnasium, wo der Unter-
richt stattfindet. So können evtl. Änderungen direkt vor Ort mit der Schulleitung 
abgesprochen werden.  
Am 01.05.2008 findet in Wuppertal ein Orchesterwettbewerb auf Bundesebene 
statt. Big Stuff hat sich hierfür qualifiziert und hofft auf eine Platzierung. Am 
17.05.2008 findet der „Tag der offenen Tür“ der Musikschule statt. Hierzu sind 
alle herzlich eingeladen. 
Herr Gottlebe lobt die Arbeit der Musikschule.  
 
Es wird vereinbart, dass sich die neuen Kolleginnen der Musikschulverwaltung im 
übernächsten Ausschuss persönlich vorstellen. 
 

  
  
  
  
1.17 Verschiedenes 
  

 
  
  
  
  
 
 
 
   

Stefan Klett 
- Vorsitzende/r 

 Alexandra Flossbach-Stein
-Schriftführer/in- 

 
 


